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Seit der Gründung des 
USC Rappottenstein 
vor etwa 35 Jahren, hat 

sich der Verein Jahr für Jahr 
weiterentwickelt. Unzählige 
Stunden, die nicht nur für das 
Hobby an sich, dem Fußball-
spielen, sondern auch für or-
ganisatorische Tätigkeiten, Ar-

beitseinsätze, Aktivitäten etc. 
aufgewandt wurden, haben 
den USC zu dem gemacht, 
was er heute ist. Um allen 
Gemeindebewohnern genau 
diese Geschehnisse rund um 
unseren tollen Verein immer 
wieder näher zu bringen, ha-
ben wir vor mittlerweile über 

einem Jahrzehnt (!) das heute 
bekannte Ritterjournal ins Le-
ben gerufen – Anlass genug, 
um dies zu feiern. Mit unserer 
11. Ausgabe möchten wir wie 
gewohnt zahlreiche Ein- bzw. 
Rückblicke liefern und wün-
schen erneut viel Spaß beim 
Durchblättern.

Alexander Bruckner
Schriftführer Stv.

Viel Spaß beim Lesen 

wünscht das Ritterjournal-

Team: Alexander Bruckner 

(Fotos), Stefan Öhner 

(Grafik) und Gerald 

Wagesreiter (Inhalt)!

DIE ELFTE
AUFLAGE

E 
s freut mich, dass der 
USC auch in diesem 
Jahr so erfolgreich war. 

Für mich findet sich dieser 
Erfolg nicht nur am Ende der 
Saison durch den Platz in 
der Tabelle, sondern in den 
vielen Aktivitäten über das 
Jahr verteilt. Der USC ist ein 

Verein, bei dem immer etwas 
los ist. Das kann für manche 
ganz schön anstrengend sein, 
aber das garantiert den Erfolg 
unseres Sportvereines.

Es ist – nicht nur für mich – 
immer wieder imponierend  
zu sehen, das so viele Men-

schen vom USC angezogen 
werden, und dann auch in 
ihrer Freizeit für diesen Verein 
tätig sind. Auch ein „norma-
les“ Fußballspiel wird so zum 
Highlight für die sportbegeis-
terten Bewohner von Rappot-
tenstein. Und das Sportlerfest 
ist ohnehin der tradionelle 

Höhepunkt der 
Festsaison in 
unserer Ge-
meinde.

Dass hinter die-
sem Geschehen 
eine hochkarä-
tige Riege von 
Funktionären 
steht, sollte 
zwar klar sein, ist aber trotz-
dem vielen nicht bewusst. 

Mein Dank gilt allen diesen 
Funktionären, aber natürlich 
auch den Mitgliedern des USC 
Rappottenstein, die sich ein 
ganzes Jahr lang bemühen, 
diesen Verein mit Leben zu 
erfüllen.

Der Sportverein Rappotten-
stein ist ein wichtiger Bau-
stein, um unsere Gemeinde 
lebenswert zu machen. Das 
soll auch in Zukunft so wei-
tergehen, und ich wünsche 
allen Beteiligten viel Energie 
für die kommenden Heraus-
forderungen.

Josef Wagner
Bürgermeister Markt-
gemeinde Rappottenstein

VORWORT
EINEN HERZLICHEN GRUSS AN ALLE SPORTLERINNEN 
UND SPORTLER DES USC RAPPOTTENSTEIN!

Impressum: 
Herausgeber: USC Jungwirth Rappottenstein, 3911 
Rappottenstein, ZVR: 503282797, Erscheinung: 8/2019, 
11. Vereinsmagazin, Auflage 1.000 Stk., Inhalt & Fotos: 
USC Jungwirth Rappottenstein  
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Hobbys gegeben! Die detail-
lierten Berichte des sportlichen 
Leiters, Jugendleiters sowie 
der jeweiligen Mannschafts-
trainer finden Sie auf den 
nächsten Seiten!

Bei einem kleinen, regionalen 
Fußballverein wie wir es sind, 
gibt es auch abseits des run-
den Leders viele Herausforde-
rungen, denen wir uns Woche 
für Woche stellen müssen. Ich 
denke hier nur an die laufen-
de Instandhaltung sowie die 
Verbesserung der Infrastruk-
tur oder auch die Organisati-

on des Spielbetriebs. Speziell 
im Nachwuchsbereich sind 
wir dabei sehr stark auf die 
Mithilfe der Eltern angewie-
sen, die uns zum Beispiel beim 
Transport der Kinder immer 
wieder tatkräftig unterstützen 
– herzlichen Dank dafür!

Uns geht es jedoch nicht nur 
um den Erhalt des bestehen-
den Status – wir wollen uns 
sowohl im sportlichen als auch 
im infrastrukturellen Bereich 
stetig verbessern! Um diese 
Vorstellungen umzusetzen 
braucht es Geld, welches wir zu 

Die Saison 2018/2019 ist 
bereits wieder zu Ende 
und wir können mit Fug 

und Recht behaupten – es war 
aus sportlicher Sicht das erfolg-
reichste Jahr in der Geschichte 
des USC Rappottenstein! 

Die Änderungen am Trainer- 
und Spielersektor haben den 
gewünschten Erfolgt gebracht! 
Dass nicht alles immer perfekt 
läuft, versteht sich von selbst 
– jedoch wurden die aufgetre-
tenen Probleme von unserem 
Vorstands- und Trainerteam in 
bewährter Weise gelöst!

Auch der Nachwuchsbereich 
– stets ein zentrales Anliegen 
des USC Rappottenstein – hat 
hervorragende Arbeit geleistet, 

den Problemen wurde getrotzt 
und allen fußballbegeisterten 
Kindern die Möglichkeit zu ei-
ner geregelten Ausübung ihres 

LIEBE MITBÜRGERINNEN UND FREUNDE DES USC RAPPOTTENSTEIN!

DIE SAISSON 2018/2019 
WAR DIE ERFOLG-
REICHSTE IN DER 

GESCHICHTE DES USC 
RAPPOTTENSTEIN.

einem guten Teil aus unseren 
eigenen Veranstaltungen und 
Kantinenbetrieb erwirtschaf-
ten, jedoch sind wir auch auf 
unsere Sponsoren angewie-
sen! Bei diesen möchte ich 
mich an dieser Stelle ebenfalls 
herzlich bedanken!

Während der letzten Wochen 
wurden die Sponsorvereinba-
rungen mit unseren wichtigs-
ten Partnern um weitere 4 Jah-
re verlängert und wir sind sehr 
stolz, dass uns die Betriebe aus 
der Region auch weiterhin ihr 
Vertrauen schenken!

Mit großer Freude darf ich Ih-
nen hiermit mitteilen, dass wir 
mit der Firma Jungwirth – ein 
Leitbetrieb der Gemeinde  

Rappottenstein – einen neuen 
Hauptsponsor gefunden ha-
ben, mit dem unsere Träume 
vielleicht etwas leichter zu 

realisieren sind! Unser offi-
zieller Name für vorerst die 
nächsten 4 Jahre lautet: USC 
Jungwirth Rappottenstein!

Ich bedanke mich bei der 
Firma Jungwirth für das 
entgegengebrachte Ver-
trauen und wir werden 
unser Bestes geben, den 
Erwartungen, die auch 
die Firma Jungwirth in 
uns setzt, gerecht zu 
werden!

Wir hoffen alle auf eine 
erfolgreiche Saison 

2019/2020 und würden uns 
auch über Ihren Besuch sehr 
freuen!

Mit sportlichen Grüßen

ES GEHT NICHT UM DEN 
ERHALT DES BESTEHEN-
DEN – WIR WOLLEN UNS 
STRUKTURELL & SPORT-

LICH VERBESSERN!

DIE WEICHEN STELLEN

Erik Penka
Obmann

Der Kantinenbetrieb und eigene Veranstaltungen stellen einen wichtigen Bestandteil der USC-Einnahmen dar.Der Kantinenbetrieb und eigene Veranstaltungen stellen einen wichtigen Bestandteil der USC-Einnahmen dar. Firma Jungwirth – der neue Hauptsponsort des USC Rappottenstein!
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U9

U9

U9

In der Saison 2018/19 ist die 
U9 die jüngste Mannschaft 
des USC Rappottenstein. Im 

Frühjahr durfte sich die Mann-
schaft über einige Neuzugänge 
freuen, wodurch die Mann-
schaft durch ihren Ehrgeiz und 
ihre Freude am Sport profitiert. 

Die Kinder konnten in ihren 
Trainingseinheiten ihr fußbal-
lerisches Können erweitern. 
Leider fiel die Umsetzung in den 

Matches jedoch schwer. Doch 
durch ihre Begeisterung, Moti-
vation und Freude am Fußball 
ließen sie sich nicht unterkrie-
gen. Zu Saisonende schlugen sie 
sich sehr tapfer. Die Gegner der 
Saison waren Langschlag, Kirch-
schlag, Waldhausen und Zwettl. 
Gespielt wird in der U9 mit sechs 
Feldspielerinnen und Feldspieler 
und einem Tormann/einer Tor-
frau auf Kleinfeld, welches eine 
Abmessung von 40 x 30m hat. 

In dieser Altersklasse finden die 
Rückpassregel und die Abseits-
regel noch keine Anwendung. 
Hier steht hauptsächlich der 
Spaß und Freude der Kinder, so-
wie das Erlernen fußballerischer 
Fähigkeiten im Vordergrund, 
weswegen keine Spiele gewertet 
werden. Das Ziel in dieser Mann-
schaft ist es, den Kindern beim 
Fußballspielen Spaß, Freude in 
der Gemeinschaft und Begeiste-
rung, zu vermitteln. 

Ein großes Dankeschön richten 
wir an alle Eltern, die uns ihre 
Kinder anvertrauen und den 
Kindern die Möglichkeit geben, 
Fußballspielen zu lernen. Nach 
den intensiven, aber auch spaßi-
gen Trainingseinheiten im Früh-
jahr, freuen wir uns schon auf 
eine Herbstsaison, welche mit 
neuen Veränderungen startet. 

Anna & Wolfgang Eichberger
Trainerteam U9

KADER U9

Daniel Bauer, Kilian Weixlberger, Linda Hahn, Michael  
Blauensteiner, Selina Hahn, Tobias Kendlbacher, Gabriel 
Scheikl, Jonas und Samuel Hochstöger, Clemens Stummer, 
Matthäus Führer, Florian Neuwirth, Matthäus Jungwirth, 
Lukas Huber, Jonas Hammerl. 

Trainerteam: Anna & Wolfgang Eichberger
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1  ANZEIGENTAFEL
Durch die Unterstützung der 
Firmen Holz Hahn und Beton-
werk Jungwirth konnten wir 
2012 eine digitale Anzeigetafel 
anschaffen. (Ritterjournal 2012)

2  FLUTLICHT
Die Flutlichtlicht- und Be-
wässerungsanlage konnte im 
Frühjahr 2013 fertiggestellt und 
eröffnet werden! 
(Ritterjournal 2013)

3  TRIBÜNE
Diese Tribüne wurde im Zuge 
der Werkmeisterausbildung 
von Mario Huber, Daniel Bret-
terbauer, Josef Elsigan und 
Gerald Wagesreiter geplant 

und als Modell errichtet. Das 
Projekt wurde so geplant, 
dass es jederzeit in Rappot-
tenstein realisiert werden 
könnte. (Ritterjournal 2012)

4  JUGEND-
	      MEISTEREHRUNG
Einzigartig: Alle Jugendmann-
schaften des USC Rappot-
tenstein konnten die Saison 
2015/16 mit dem 1. Platz ab-
schließen. Aus diesem Anlass 
wurde am 18. Juni 2016 eine 
Meisterfeier in der Festung 
organisiert. (Ritterjournal 2016)

5  
„GALANACHT 

          DES SPORTS“
Anlässlich des 30-jährigen 
Vereinsjubiläums lud der USC 
Rappottenstein zur „1. Gala-
nacht des Sports“ ins Gasthaus 
Rotheneder. Dabei wurden 
auch zum ersten Mal die Sport-
lerin und der Sportler sowie die 
Mannschaft des Jahres gewählt.
(Ritterjournal 2014)
 

6  STICKERMAGAZIN
Der USC Rappottenstein 
brachte als erster Waldviertler 
Verein sein eigenes Stickerma-
gazin mit allen Mitgliedern in 
den Verkauf. 
(Ritterjournal 2014)

7  1.MEISTERTITEL
Wie es sich gehört, wurde der 
erste Meistertitel in der 2. Klas-
se Waldviertel Süd mit einem 
großen Fest vor dem Rathaus 
gefeiert. 
(Ritterjournal 2014)

8  2. MEISTERTITEL
Im Zuge des großen Bene-
fizspiels übergaben Andreas 
Herzog und Anton Pfeffer die 
Meisterschalen und Meisterme-
daillen an unsere erfolgreichen 
Sportler. (Ritterjournal 2017)

DA WIR IN DIESEM JAHR BEREITS UNSER 11. RITTERJOURNAL 
HERAUSBRINGEN, HABEN WIR UNS IN DER DIESJÄHRIGEN 
AUSGABE UNTER ANDEREM MIT DEN ERSTEN ZEHN 
AUFLAGEN UNSERES MAGAZINS BESCHÄFTIGT. AUF DIESEN 
ZWEI SEITEN FINDEN SIE EINEN RÜCKBLICK MIT EINEM 
„BEST-OF“ DER VERGANGENEN ZEHN JAHRE. VIEL SPASS!

1 2

3

4

5

7 8

6

BEST OF 
10 JAHRE
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Wir konnten die erste 
Saison mit offizieller 
Tabelle sehr erfolg-

reich hinter uns bringen. Es war 
sehr spannend und überwälti-
gend zugleich, die Weiterent-
wicklung jedes einzelnen Spie-

lers mitzuerleben. Durch die 
gute Balance in den wöchent-
lichen Trainingseinheiten, aus 
Spaß und der nötigen Disziplin 
bei einzelnen Übungen, konn-
ten wir die guten Trainingser-
gebnisse auch in der Meister-
schaft umsetzen. Im Herbst 
konnten wir den guten 2. Platz 
belegen, welches uns als Team 
noch mehr gestärkt hat. 

Im Winter haben wir an den 
ersten Hallenturnieren teil-
genommen. Beim ersten 
Hallenturnier in Weitra er-
reichten wir den guten 3. Platz. 
In Langschlag konnten wir 
gegen starke Teams aus Zwettl, 
Langschlag, Arbesbach, Groß 
Gerungs, Weitra und Mühlviert-
ler Alm, spielerisch überzeugen 
und erreichten den 4. Platz. Die 
Frühjahrssaison war perfekt. 

Wir konnten uns in allen 8 
Spielen je 3 Punkte sichern 
und standen bereits 2 Runden 
vor Ende der Meisterschaft, als 
Meister fest. Auch die Tordif-
ferenz kann sich sehen lassen. 
Mit insgesamt 29 erzielten 
Toren und nur 5 Ge-
gentoren (die wenigs-
ten Gegentore aller 
U11-Mannschaften im 
Waldviertel) staunten 
auch unsere Gegner. 

Vielen Dank auch 
an das Trainerteam, 
Anna Eichberger und 
Thomas Auer, für die 

Unterstützung bei den Trai-
ningseinheiten bzw. Matches.
Ich möchte mich zum Ab-
schluss, bei allen Eltern für Ihre 
großartige Unterstützung bei 
den Heim- sowie Auswärts-
matches bedanken.

EIN ERFOLGREICHES JAHR UND EINE PERFEKTE FRÜHJAHRSSAISON!

Michael Kainrath
Trainer U11

KADER U11
Lorenz Rauch, Niklas Weißinger, Maximilian Penka, Carola Neu-
linger, Paul Damberger, Florentina Wagner, Jan Haag, Süleyman 
Keskin, Niklas Wagesreiter, Noah Auer, Florian Sulzberger, 
Samuel Trondl, Miriam Auer, Anja Ottendorfer & Iris Gerstbauer

Trainerteam: Michael Kainrath, Anna Eichberger & Thomas Auer
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SPONSOREN

Wir danken allen Sponsoren des USC Rappottenstein!

3911 Rappottenstein,Roiten 5/1, Telefon: 0664/73 63 40 71 oder 0664/115 93 10
(E) kfz@landtechnik-schoeller.at, (I) www.landtechnik-schoeller.at
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KONZEPTE PFLEGEN – VISIONEN UMSETZEN

VISIONEN
UMSETZEN

Die Saison 2018/2019 war 
für den USCR aus sport-
licher Sicht ein wirklich 

tolles Jahr. Die U9 kam am Ende 
der Saison schön langsam in die 
Gänge, die U11 wurde Meister, 
die U12 belegte den 4. Platz, die 
U15 den 6. Platz, die Landesli-
ga U17 (Spielgemeinschaft mit 
Waldhausen) den 3. Platz, die 

Ritter den 3. Platz, die U23 und 
die erste Mannschaft in der 1. 
Klasse Waldviertel belegten 
jeweils den 6. Tabellenrang.

Konzepte pflegen – 
Visionen umsetzen!
Das sportliche Konzept des 
USCR wurde durch die Bestel-
lung von Michael Kreuzer als 

Jugendleiter be-
kräftigt. Danke Mike 
– es ist ein wichtiger 
sportlicher Schritt 
für den USCR.

In unserem Ausbil-
dungskonzept wird
„Wahre Spielfreu-
de“ (wir fühlen uns 
als Sieger und wir 
waren mit Leiden-
schaft dabei) ganz 
groß geschrieben! 
Deshalb bin ich 
davon überzeugt, 
dass viele Jugend-
spieler den Weg ins 
Erwachsenenteam
schaffen werden.

Die „Vision Jugendspieler“ an 
den Erwachsenbereich heran-
zuführen, ist ein ganz sensibler 
Bereich, den ich pflegen und 
auf den ich weiterhin achten 
werde. 

Die „Vision Saison 
2019/2020“ drei Jugend-
mannschaften (keine Spiel-

gemeinschaften) U10, U12 
und U13 (Großfeld) wird mit 
Stolz umgesetzt. Die „Vision 
1. Klasse Waldviertel“ als 
einziger Zwettler Bezirksver-
ein 2019/2020 wird eine sehr, 
sehr große sportliche Her-
ausforderung! Die „Vision Zu-
sammenhalt und Weiterent-
wicklung des gesamten USCR 
Teams“ ist klar zu spüren und 
auf diesem Wege möchte 
ich mich für das sportliche 
Vertrauen bei allen Spielern, 
Trainern, Funktionäre, Eltern 
und Fans bedanken!

Euer
Wolfgang Eichberger
Sportlicher Leiter

13



U12
KADER U12

Emma Eichberger, Lukas Huber, Lukas Hahn, 
Lorenz Trondl, Noah Brandstetter, Manuel  
Gruber, Leon Scheikl, Hannah Kreuzer, 
Leonhard Weiß, Michael Böhm-Gundacker, 
Dominik Gatterer, Elias Gölß, Jakob Holl und 
Tobias Ertl

Trainerteam: Michael Kreuzer, Florian  
Kreuzer und Marcus Reiter
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Die Mannschaft befindet 
sich derzeit im so-
genannten goldenen 

Fußballleralter. Die körperliche 
Ausgeglichenheit sorgt für her-
vorragende Lernbedingungen, 
da motorische Aufgaben mit 
Leichtigkeit bewältigt werden 
können. Auch die Emotions-
lage ist im Gleichgewicht und 
bildet zusammen mit der kog-
nitiven Leistungsfähigkeit eine 

hervorragende Grundlage für 
das „Goldene Lernalter“.
Die Spieler wollen mehr als nur 
kicken. Sie beginnen damit, 
sich auch für erste taktische 
Elemente zu interessieren und 
fangen an, sich mit bestimmten 
Positionen zu identifizieren.

Durch die wachsende Leis-
tungsbereitschaft steigert sich 
auch die Intensität in Training 

und Spiel. Die Kinder nehmen 
die Entwicklung ihrer körper-
lichen Leistungsfähigkeit wahr 
und wollen diese dementspre-
chend auch abrufen und im 
Wettkampf zeigen. In diesem 
Alter besteht bereits ein hohes 
Selbstvertrauen in die eigenen 
Fähigkeiten. Das sorgt dafür, 
dass die Spieler den Mut be-
sitzen, Erlerntes auch im Spiel 
anzuwenden. Gespielt wird 

in der U12 mit einem Tor-
mann bzw. in unserer Mann-
schaft mit einer Torfrau und 
8 Feldspielern. Das Spielfeld 
geht von 16ener Linie bis zur 
gegenüberliegenden 16ener 
Linie. Die Spieldauer beträgt 
zweimal 30 Minuten. Regeln 
sind wie im Erwachsenenfuß-
ball.Gespielt haben wir sowohl 
im Herbst als auch im Frühjahr 
im Oberen Play Off der JHG 

Waldviertel mit insgesamt 20 
Meisterschaftsspielen. Unse-
re Gegner waren: SC Zwettl, 
SV Waidhofen/Thaya, SV 
Gmünd (Aufsteiger nach der 
Herbstrunde), SV Nondorf, SV 
Waldhausen (Absteiger nach 
der Herbstrunde), USV Kirch-
schlag/ Waldviertel. Im Herbst 
belegten wir Rang 3 mit 15. 
Punkten und im Frühjahr Rang 
4. mit 11 Punkten. Trainiert 

wurde zwei- bis dreimal die 
Woche. Das besondere High-
light in diesem Jahr war die 
Qualifikation für den Coca-
Cola Cup in St. Pölten. Hier 
waren die besten sechzehn 
U12-Teams von Niederöster-
reich vertreten. Mit 3 Siegen 
und einer Niederlage ging es 
zum Schluss für uns um Platz 
5. Leider mussten wir uns 
gegen den SKN ST. Pölten im 

Siebenmeterschießen ge-
schlagen geben und erreich-
ten somit den für uns her-
vorragenden sechsten Platz. 
Sieger dieses Turniers war der 
FC Admira Wacker Mödling. 

Auch außerhalb der Meister-
schaft wurde fleißig in der 
Halle weiter trainiert. Zusätz-
lich fuhren wir noch auf ein 
Hallenturnier des USV Kirch-

schlag, dass wir mit einer gu-
ten mannschaftlichen Leistung 
gewonnen haben. Für nächs-
tes Jahr haben wir bereits 
eine U13 gemeldet. Als neue 
Herausforderung erwartet uns 
hier das Spiel über die gesam-
te Spielfläche. Erstmals wird 
mit 10 Feldspielern gespielt.

Florian Kreuzer
Trainer U12

15

U12
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HOCH-ZEIT I

Am 29. Juni 2019 gaben 
sich unser Jürgen und 
seine Katharina in Mar-

bach das „Ja-Wort“. Natürlich 
durfte da auch die tatkräftige 
Unterstützung des USC nicht 
fehlen: Schon eine Woche 
zuvor wurde der gemeinsame 

Polterabend in lustiger Runde 
im elterlichen Gasthaus Braith 
begangen. Am großen Tag 
selbst durfte das Paar die in 
die Ehe eingebrachten Fähig-
keiten vor der Trauung beim 
Absperren noch einmal unter 
Beweis stellen: Nachdem Jür-

gen erfolgreich ein Tormann-
Probetraining absolvierte, 
konnte er die vom Polterabend 
noch leicht verletzte Braut 
trotz sommerlicher Hitze auch 
tatkräftig bei einer Reitstunde 
unterstützen. Mit einer an-
schließenden Weinausschank 

wurden die beiden auch auf 
ihre Tauglichkeit als Gasthaus-
erben getestet und für gut 
befunden.

Alles Gute für die gemeinsame 
Zukunft wünscht die gesamte 
USC-Familie!

UNSER TORMANN JÜRGEN MACHT DEN FANG SEINES LEBENS!

Ein Hoch dem Brautpaar!
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Da die vergangene die 
letzte Saison war, in der 
die Spielerinnen und 

Spieler so zusammenspielten, 
wie sie es die letzten Jahre 
durften, möchte ich mich vor-
weg bei allen für die Ausdauer 
und den Ehrgeiz bedanken. 

Wir traten im oberen Play-Off 
gegen die Mannschaften aus 
Pfaffenschlag, Waidhofen/
Thaya, Gutenbrunn, St. Martin 
und Großdietmanns an. Mit 
einem geringen Kader von 
elf Leuten, war es leider nicht 
möglich auch nur ein Spiel mit 

elf Leuten zu bestreiten. Somit 
mussten wir immer in Unter-
zahl antreten. Natürlich waren 
zum Teil deutliche Niederlagen 
dabei, aber die Mannschaft hat 
sich jedes Mal aufgerappelt, 
um im nächsten Spiel wieder 
„Vollgas“ zu geben. 

Um diesen Kampfgeist zu 
verdeutlichen möchte ich 
besonders das letzte Heim-
spiel hervorheben: mit sieben 
Spielern (Mindestanzahl um 
überhaupt antreten zu dürfen) 
konnte eine annehmbare 1:7 
Niederlage gegen Pfaffen-

schlag erkämpft werden. Ich 
kann mit Sicherheit sagen, dass 
nicht nur ich, sondern auch 
euer Trainer Joe, aber auch 
Phillip (der uns 
immer tatkräf-
tig unterstütz-
te) sehr stolz 
auf diese U15 
sind! 

Es freut mich 
besonders, 
dass ich Seite 
an Seite mit 
den beiden 
erleben durfte, 
wie es ist, 
eine junge 
Mannschaft zu betreuen, zu 
coachen, aber in erster Linie zu 
unterstützen. Es war wirklich 
bewundernswert zu sehen, wie 
die Spieler Woche für Woche 
auf dem Platz kämpften und 
dabei nie den Spaß 
am Fußball verloren 
haben. Zu sehen, wie 
sich die Spieler zu 
jungen Erwachsenen 
entwickelten, war sehr 
aufregend für mich 
und ich würde mich 
freuen, wenn wir eini-
ge von ihnen in unsere 
Erwachsenen-Mann-

schaften integrieren können. 
Zum Schluss wünsche ich allen 
auf ihrem weiteren Weg, sei es 
weiterhin im Fußball, aber auch 

in der Schule oder 
schon beruflich, 
alles Gute. Ein 
großes Danke-
schön auch an 
die Eltern, die die 
Kinder immer zum 
Training brachten 
oder zum Match 
begleiteten.

Am 20. Juli haben 
wir noch ein Match 
der U15 gegen 
Eltern/Trainer, mit 

gemütlichem Ausklang geplant. 
Schließlich soll eine derart 
kämpferische und motivierte 
Truppe einen gebührenden 
Abschluss ihrer Leistungen 
erhalten.

AUSDAUER UND EHRGEIZ – EINE ELF MIT KÄMPFERHERZ!

Benjamin Wagner
Co-Trainer U15

NATÜRLICH WAREN 
ZUM TEIL DEUTLICHE 
NIEDERLAGEN DABEI, 
ABER DIE MANN-
SCHAFT HAT SICH 
JEDES MAL AUF-
GERAPPELT, UM IM 
NÄCHSTEN SPIEL 
WIEDER „VOLLGAS“  
ZU GEBEN. 
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VERBUNDEN/
VERWURZELT

Wir dürfen ab der 
Saison 2019/2020 
Hauptsponsor und 

Namensgeber für den USC 
Rappottenstein sein. Ich 
möchte mich bedanken, dass 
diese Verbindung möglich 
geworden ist! 

Eine Beziehung eingehen hat 
die Voraussetzung, gemein-
sam von etwas überzeugt zu 
sein. Gleiche Ansichten und 
Ziele sind notwendig. Ich bin 
selbst schon über 30 Jahre 

beim USC Rappottenstein zu-
erst als Spieler und jetzt schon 
über 15 Jahre als Funktionär 
tätig. So war es nach einigen 
Gesprächen und Überlegun-
gen im Frühjahr 2019 bald 
entschieden, dass Jungwirth 
als Hauptsonsor einsteigt.

Für uns als Firma ist seit vielen 
Jahren Qualität ein vorran-
giges Ziel. Es sind nicht nur 

unsere Produkte die gewisse 
Eigenschaften haben müssen, 
sondern es ist die Anforde-
rung an allem was wir sind 
und bewirken. Somit sind auch 
alle Werte gemeint, die wir als 
Mensch unserem Umfeld und 

uns selbst stellen. Beim USC 
Rappottenstein ist es so, dass 
sich der Verein selbst laufend 
neu definiert, verbessern 
muss und die Frage stellt, wie 
können wir begeistern?

Der USC Rappottenstein arbei-
tet seit vielen Jahren intensiv 
mit jungen Menschen und 
investiert tausende freiwillige 
Stunden in das Jugend- und 
Menschenwohl. Es stehen nicht 

nur körperliche Betätigung und 
Ergebnisse im Vordergrund, 
sondern Erfahrung und Ent-
wicklung ist das was bleibt. 

Beziehungen schon in frü-
her Kindheit, Freunde finden, 
gemeinsam Spaß und Freude 
haben, Werte wie Ordnung, 
Menschlichkeit, rechtes Maß 
und vieles mehr zu leben sind 
geistige und seelische Nah-
rung für Menschen. Verbin-
dungen und Verwurzelungen 
machen es möglich, dass 

viele mit dem USC verbun-
den bleiben und den Kontakt 
suchen. Heute haben wir den 

Effekt, dass viele USC-ler nicht 
abwandern, sondern in der 
Gemeinde Fuß fassen und 

auch Familien gründen. Das 
schafft echtes Wachstum und 
formt die Zukunft unserer 
Gemeinde.

Ich denke, dass gebührt mehr 
als Dank und Anerkennung. 
Wir sind begeistert! 

Das tun wir als Jungwirth in 
der Form als Hauptsponsor ab 
2019. Unterstützen wir unsere 
Gesellschaft dort, wo wirklich 
nachhaltig etwas geleistet 
wird, der USC Rappottenstein 

hat sich das red-
lich verdient. 
Ich wünsche 
dem USC 
Rappottenstein 
für die nächs-
ten Jahre alles 
Gute und bin 
mir sicher, dass 
weiterhin un-
entwegt in diese 
Richtung gearbeitet wird!

Werner Jungwirth 
Betonwerk Jungwirth GmbH

LIEBE FREUNDE UND FAMILIE DES USC RAPPOTTENSTEIN !

UNTERSTÜTZEN WIR 
UNSERER GESELLSCHAFT 

DORT, WO WIRKLICH 
NACHHALTIGES 

GELEISTET WIRD!

BEZIEHUNGEN, FREUN-
DE FINDEN, GEMEINSAM 

SPASS HABEN UND VIELES 
MEHR SIND GEISTIGE UND 

SEELISCHE NAHRUNG.

Starker Verein, starker Partner: Firma Jungwirth – der neue Hauptsponsor des USC Rappottenstein!



2322 U17Im abgelaufenen Jahr hatten 
wir die Möglichkeit in der U17 
Landesliga unser Können 

unter Beweis zu stellen. Bei einer 
Spielgemeinschaft mit dem SV 
Waldhausen, bei der bereits 
Valentin Halmetschlager und 
Moritz Besenbäck ein Jahr lang 
spielten, durften dieses Jahr 

auch Christoph Wagner, Raphael 
Hahn und ich den Kader zusätz-
lich verstärken.
Ohne ein Testspiel starteten wir 
in die neue Saison der U17 Lan-
desliga, im ersten Spiel durften 
wir gleich einen 8:1 Heimsieg 
über Stockerau bejubeln. Auf-
grund von bitteren Niederlagen 

gegen Zwettl, Waidhofen und 
Leobendorf, beendeten wir die 
Herbstsaison auf dem guten 2. 
Platz. Nur ein Punkt trennte uns 
vom Meistertitel und dem damit 
verbundenem Aufstieg. Ein 
besonders schöner Moment war 
wohl der Sieg in der Rückrunde 
gegen unsere Rivalen aus Zwettl. 

Unsere Frühjahrssaison war 
leider von vielen Ausfällen und 
Verletzungen geprägt. Auch die 
Doppelbelastung vieler Spie-
ler, die bereits Reserve- und 
Kampfmannschaft spielten, 
kam des Öfteren zum Vor-
schein. Aber nach überstanden 
Startschwierigkeiten, zeigten 

wir von Spiel zu Spiel wieder 
bessere Leistungen und fanden 
zu alter Stärke zurück. Nach 
den Niederlagen gegen Zwettl 
und Muckendorf, fuhren wir 
nacheinander Siege gegen Kilb, 
Leobendorf und Stockerau ein. 
Mit dem 8:1 Sieg gegen Kilb im 
letzten Spiel, gelang uns noch 

einmal ein würdiger Abschied 
den wir mit dem 3. Platz 
krönen durften. Ich möchte 
mich noch einmal bei Jürgen 
Strasser, Gerald Hongleitner, 
Mathias Topf und Andre-
as Katzenschlager für ihren 
Einsatz bedanken.  Wir wurden 
sehr gut in die Mannschaft 

integriert und haben uns 
alle wohlgefühlt. Persön-
lich empfehle ich jeden 
jungen Spieler der die 
Chance hat Landesliga zu 
spielen, diese zu nutzen. 
Da man sich einfach noch 
einmal stark weiterentwi-
ckeln kann.

23

U17
Florian Fröschl
Spieler U17
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SPONSOREN

Wir danken allen Sponsoren des USC Rappottenstein!

PRE ISER Versicherungen

Wir als Verein sehen eine 
große Verantwortung 
darin, den Kindern und 

Jugendlichen der Gemeinde 
Rappottenstein, aber natürlich 
auch außerhalb, die Möglichkeit 
zu geben, Fußball zu lernen und 
zu spielen. Kinder- und Ju-
gendfußball ist kein reduzierter 
Erwachsenenfußball, es steckt 
viel mehr dahinter. Das Training 
muss an jede Altersklasse an-
gepasst werden. Grundsätzlich 
steht die Entwicklung der Kinder, 
und nicht der kurzfristige sport-
liche Erfolg im Vordergrund. Die 
Jugendtrainer sind angehalten 
sich nicht Woche für Woche 
von den Ergebnissen der Spiele 
leiten zu lassen, sondern eine 

langfristige Trainingsplanung mit 
langfristigen Lernzielen anzu-
streben. Die Betreuer sind nicht 
nur für das eigentliche Training 
verantwortlich, sondern vermit-
teln auch Werte wie Teamgeist, 
Toleranz, Leistungsbereitschaft 
und respektvollen Umgang mit 
den Anderen. Die Kinder lernen 
mit Siegen und Niederlagen 
umzugehen. Eltern spielen auch 
eine wichtige Rolle im Jugend-
fußball, es ist kaum vorstellbar, 
dass eine reibungslose Durch-
führung des Spielbetriebes ohne 
Eltern möglich wäre. Sie helfen 
unter anderem bei der Beför-
derung der Kinder zum Training 
und zu den Spielen. Anfeue-
rungsrufe der Eltern auf der 

Tribüne sind besonders motivie-
rend. Neben dem Fußballspielen 
werden auch andere Aktivitäten 
durchgeführt (z.B. Zeltlager, 
Fußballgolf, Bundesligaspiel 
besuchen, Abschlussfeiern mit 
Grillen, …). In der abgelaufenen 
Saison war der USC Rappotten-
stein mit 5 Jugendmannschaften 
vertreten. In der U17 hatten wir 
eine Spielgemeinschaft mit dem 
SV Waldhausen. Die Mannschaft 
bestritt ihre Spiele in der ERIMA 
Landesliga. Die U15, U12, U11 
und U9 Mannschaften wurden 
ohne Spielgemeinschaften 
gestellt und bestritten ihre Spiele 
in der JHG Waldviertel. In der 
kommenden Saison sind wir lei-
der gezwungen unsere Jugend-

mannschaften etwas zu reduzie-
ren. Die Spielgemeinschaft mit 
Waldhausen und die U15 werden 
aufgelöst. Die Spieler werden 
in der Kampfmannschaft und in 
der Reserve eingegliedert. Für 
die Saison 2019/20 melden wir 
eine U13, U12 und U10. Bedan-
ken möchte ich mich hier bei 
allen Jugendtrainern für ihren 
hervorragenden Einsatz in der 
abgelaufenen Saison (Anm. Eh-
renamtlich). Wie sie den Berich-
ten der Jugendmannschaften 
entnehmen können, konnten 
einige sehr gute Erfolge erzielt 
werden.

Michael Kreuzer
Jugendleiter

USC JUGEND
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Hochmotiviert starteten 

die Ritter nach dem Vi-
zemeistertitel im Vorjahr 

in die neue Saison. Nach einem 
leider etwas durchwachsenen 
Start kehrten wir bald wieder 
auf die Siegerstraße zurück und 
taten das, was wir am liebsten 
tun: Nämlich voller Freude alles 
zu geben, von der ersten bis zur 
dritten Halbzeit, und dabei mehr 
Tore zu schießen als die anderen.

Gegen Ende der Herbstsaison 
waren wir also wieder da, wo wir 
im Frühjahr aufgehört hatten. 
Wir holten uns einen Sieg nach 
dem anderen. Das zog sich (mit 
nur einem kleinen Ausrutscher) 
fast bis zum Frühjahrs-Saison-
ende durch. Leider waren die 
Punktverluste am Saisonbe-

ginn und -ende schlussendlich 
zu groß und wir konnten den 
Vizemeister nicht verteidigen. 
So wurden d’Ritter Dritter. Passt 
auch, irgendwie sogar besser.
In der Fairnesswertung erreich-
ten wir den akzeptablen fünften 
Rang und unsere beiden besten 

Torschützen waren die Tormän-
ner, doch genug der Statistiken 
und weiter zum Highlight der 
Saison: Die Ritter erreichten im 
Hobbyliga-Cup, welcher jährlich 
gemeinsam mit der Melktaler 

Hobbyliga ausgetragen wird, den 
ausgezeichneten vierten Platz. 
Als einziges Team der Zwettler 
HL erreichten wir das Halbfi-
nale, wo wir uns dem späteren 
Turniersieger HC Reinsberg 
geschlagen geben mussten.

Vielen Dank an dieser Stelle 
an alle, die seit Jahren an die 
Ritter glauben und uns auf 
unserem Weg unterstüt-
zen. Danke natürlich auch 
an alle Spieler – an die 
Stammkräfte und an die, 
die des Öfteren nicht nur 
ein Mal am Wochenen-
de ausgerückt sind. An 
jene USC-Legenden, die 
wir aus dem Ruhestand 
zurückgeholt haben und 
alle, die auf Anfrage ihre 

Fußballschuhe wieder aus-
gegraben haben. Kommende 
Saison wird es die Ritter nicht 
mehr geben. Ich hoffe, dass 
diese gemeinsame Zeit für alle 
so prägend war, wie für mich. 
Ich freue mich darauf, euch 
allen 2050 zu begegnen und 
mit einem „He wasd as nu?“ 
Geschichten über die Ritter zu 
beginnen, die wir alle kennen.

USC RITTER
DANKE AN ALLE SPIELER, STAMMKRÄFTE UND USC-LEGENDEN!

Tobias Damberger
Trainer USC Ritter

KOMMENDE SAISON 
WIRD ES DIE RITTER 

– ZUMINDEST IN 
DIESER FORM – 

NICHT MEHR GEBEN!
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HOCH-ZEIT II

Verena und Mario sind seit 
vielen Jahren wichtige 
Familienmitglieder des 

USC Rappottenstein. Egal ob 
laufender Kantinenbetrieb 
oder Sportlerfest, ohne unser 
Organisationstalent Verena 
würde vieles nicht so reibungs-
los funktionieren. Wenn jemand 
eine Frage hat oder etwas 
sucht, braucht, usw. – dann 
heißt es meist: „Frag doch mal 

Verena!“ Wenn sie es dann auch 
nicht weiß, wird es schwierig 
;). Natürlich ist Verena auch ein 
aktives und wichtiges Mitglied 
der Burgfräulein. Mario war 
lange Zeit aktiver Spieler des 
USC. Als Spieler der Reserve 
und der Kampfmannschaft hat 
er immer sein Bestes für den 
Verein gegeben. Im Anschluss 
an seine aktive Zeit, hat er das 
Dress gegen den „Traineranzug“ 

getauscht. Da er es aber doch 
nicht ganz lassen kann, hat man 
ihn in der letzten Saison immer 
wieder bei Reserve- oder 
Rittermatches spielen gesehen. 
Außerdem ist Mario ein wichti-
ger Bestandteil des USC-Hand-
werkerteams. Egal um welche 
Arbeit es geht, auf ihn ist immer 
Verlass. Am 25. Mai 2019 gaben 
sich die Beiden im Schloss Ot-
tenschlag das „Ja-Wort“. Zahl-

reiche USC Freunde und Burg-
fräulein wollten sich das nicht 
entgehen lassen und haben das 
Brautpaar, im Anschluss an die 
Trauung mit einem Spalier und 
vielen guten Wünschen emp-
fangen. Liebe Verena und lieber 
Mario! Die USC Familie wünscht 
euch von Herzen alles Liebe zu 
eurer Hochzeit und für euren 
gemeinsamen Lebensweg mit 
euren Kindern alles Gute!

WENN DIE OBMANN STELLVERTRETERIN DEN CO-TRAINER HEIRATET, 
MUSS DAS NATÜRLICH GEBÜHREND GEFEIERT WERDEN. 

SPONSOREN

Wir danken allen Sponsoren des USC Rappottenstein!
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U23
Wir haben in der U23 

wieder bewiesen, 
dass wir es mit allen 

Gegnern aufnehmen können 
und so haben wir die Saison 
mit dem tollen 6. Platz abge-
schlossen. 46 Punkte wurden 
aus 13 Siegen, 7 Unentschie-
den und nur 5 Niederlagen 
gesammelt und das mit einer 
Tordifferenz von + 28 Toren. 

Es freut mich, dass sich gegen-
über dem Vorjahr wieder eine 
kleine Steigerung gezeigt hat, 
zwar belegten wir da auch den 
6. Platz jedoch mit 44 Punkten 

(14 Siegen, 10 Niederlagen und 
2 Unentschieden). Zu erwähnen 
ist auch, dass die jungen Spieler 
aus der NSG Rappottenstein/
Waldhausen zu richtigen Stützen 
herangewachsen sind und dass 
diese ihre Chance in der Reserve 
bekommen und auch genützt 
haben und zugleich auch schon 
in die Kampfmannschaft hinein-
schnuppern konnten. 

Natürlich sind auch alle ande-
ren Spieler nicht zu vergessen, 
die unsere „jungen Wilden“ 
aufgenommen haben und da-
durch ein super Mannschafts-

gefüge entstanden ist. Deshalb 
würde es mich wieder sehr 
freuen, wenn wir die kom-
mende Saison wieder einige 
neue, junge Spieler aus der U15 
nachbekommen würden.

Leider gibt es auch 
immer wieder Ausfäl-
le, z.B. Verletzungen 
bzw. Nachrücken in 
die Kampfmannschaft, 
Urlaub, usw. und deswe-
gen ist es immer wichtig, 
genug Spieler zu haben. 
Zum Abschluss möchte 
ich mich auch noch beim 

Vorstand für das Vertrauen 
bedanken und vor allem auch 
bei Kampfmannschaftstrainer 
Vlado Primus, der einem sehr 
viel beibringen kann und auch 
immer für ein Späßchen gut ist.

U23
EINE SEHR SPANNENDE UND INTERESSANTE U23-SAISON 2018/2019 IST ZU ENDE. 

U23 Mario Huber
Trainer U23
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Auch heuer möchten wir 
uns wieder bei allen für 
die tolle Unterstützung 

bei den Heimspielen des USC 
Rappottenstein in der Saison 
2018/2019 bedanken. 

Durch die Übernahme einer 
Patronanz unterstützen sie 
unseren Verein bei dem 
entsprechenden Spiel ganz 

wesentlich. Mit diesen Ein-
nahmen können wir bereits 
einen Teil der Matchkosten 
an diesem Spieltag abdecken 
– das ist natürlich eine ganz 
tolle Sache für den USC Rap-
pottenstein!

Nachstehend sehen sie Fotos 
von allen Personen/Firmen/
Vereinen mit einem Verant-

wortlichen des USC, die uns 
mit der Übernahme einer Pat-
ronanz unterstützt haben.

Nach wie vor gehört das Einlau-
fen mit den Mannschaften und 
danach der „Ankick“ mit dem 
Matchball zu den Höhenpunk-
ten jeder Patronanz. Die in 
diesem Zug angefertigten Fotos 
können später auf der Home-

page des USC und auch im Rit-
terjournal bewundert werden.

Somit ist die Übernahme einer 
Patronanz immer eine tolle 
Sache und kann von jedem 
(Firma, Privatperson, Familie, 
etc.) übernommen werden. 

Martin Stöger
Schriftführer

VIELEN DANK!

Bäckerei Peter Kerschbaummayr Autohaus Berger Swietelsky KFZ-Landtechnik Franz Schöller

Familie Huber Burgfräulein SPÖ Rappottenstein Gasthaus Braith

Raiffeisenbank Rappottenstein Sole-Felsen-Bad Gmünd Skidorf Kirchbach

EIN GUT GEFÜLLTER BALLSAAL, GUTE STIMMUNG UND DIE WAHL 
ZUM/ZUR SPORTLER/SPORTLERIN UND MANNSCHAFT DES JAHRES – 
DAS ALLES WAR DIE 2. GALANACHT DES SPORTS AM 23. FEBRUAR 2019 
ANLÄSSLICH DES 35JÄHRIGEN VEREINSJUBILÄUMS.
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GALANACHT
DES SPORTS

PATRONANZ
Wenn Sie Interesse haben, 

den USC auf diesem Weg zu 
unterstützen, melden Sie sich ein-
fach persönlich oder mittels Mail 

fussball@rappottenstein.at bei uns!

Vielen Dank an Sie alle für 
die zahlreichen Spenden 
beim Kartenvorverkauf.

Auch heuer fanden wieder die 
Wahlen zum Sportler, zur Sport-
lerin und zur Mannschaft des 
Jahres statt. Es wurden wieder 
unzählige Stimmzettel abgege-
ben und so konnten wir wieder 
eine tolle Spende in Höhe 
von € 615,– an die Kinderburg 
Rappottenstein übergeben. 
Gleichzeitig wurden aus den 

abgegebenen Stimmzetteln die 
Tombolapreise verlost und wir 
durften wieder viele schöne 
und tolle Preise an die Ge-
winner übergeben. Ein großes 
Dankeschön an alle Firmen für 
die Unterstützung. 

Die Auszeichnung „Mann-
schaft des Jahres 2019“ ging 
an die Mannschaft I des UTTC 
Rappottenstein. Raphaela 
Wagner vom USC Schweiggers 

und Franz Schöller vom UTTC 
Rappottenstein konnten die 
meisten Stimmen sammeln und 
durften sich Sportlerin des Jah-
res 2019 bzw. Sportler des Jah-
res 2019 nennen. Die geehrten 
Sportler wurden gemeinsam 
mit dem 35jährigen Bestands-
jubiläum des USC Rappotten-
stein bis in die frühen Morgen-
stunden ausgiebig gefeiert. Für 
tolle Stimmung sorgte die Band 
„Klausmusik“.

„Last but not least“ ein herzli-
ches Dankeschön an alle fleißi-
gen Helfer, die uns so zahlreich 
bei den Vorbereitungen un-
terstützt haben, es war wieder 
eine wunderschöne, tolle und 
einzigartige Ballnacht. DANKE 
auch an die vielen Besucher, bis 
zur nächsten „GALANACHT des 
SPORTS“!

Verena Schiller
Obmann Stv.
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KAMPF
MANN
SCHAFT
Mag. Vladimir Primus ist 

seit Sommer 2018 Trai-
ner beim USC Rappot-

tenstein. Er macht gemeinsam 
mit Andreas Böhm und Wolf-
gang Eichberger einen Rückblick 
auf die abgelaufene Saison.

Du bist im Sommer 2018 zu 
den Rittern gekommen, wie 
war dein erster Eindruck von 
deinem neuen Verein?
Vladimir: „Der USC Rappot-
tenstein war im Prinzip kein 
neuer Verein für mich, weil ich 
teilweise schon Leute hier ge-
kannt habe und sie mir gesagt 
haben, dass es ein Verein mit 
guten und netten Leuten ist 
und dass auch das Umfeld und 
der Verein wie eine Familie ist. 
Das Ganze hat sich auch ab der 
ersten Minute so bestätigt.“

Was hat dich beim USC über-
zeugt, dass du den Trainerpos-
ten übernommen hast?
„Wie gesagt kenne ich den 
Verein bzw. Wolfgang, Bartek 

und Jara schon länger und es 
haben mir auch Personen von 
anderen Vereinen gesagt, dass 
die Ritter eine gute Adresse für 
mich als Trainer sind.“

Beschreibe dich als Trainer 
bzw. worauf legst du beson-
ders Wert?
„Ich bin ein sehr demokrati-
scher und eigentlich normaler 
Trainer und ich versuche für 
die Spieler eine positive und 
gute Atmosphäre zu schaf-
fen. Die zweite Seite ist dann, 
wenn mir etwas nicht gefällt 
bzw. etwas nicht gut läuft, 
dann wird das deutlich ange-

sprochen und da kann es auch 
etwas lauter werden. Ansons-
ten versuche ich als Trainer 
ein angenehmer Opa für die 
Spieler zu sein.“

Welche Ziele hattest du 
dir für die Saison 2018/19 
gesetzt und hast du sie auch 
erreicht?
„Ich habe mir keinen fixen Ta-
bellenplatz als Ziel vorgegeben. 
Mir ist es nach den vielen Ab-
gängen darum gegangen, den 
Kader zu stabilisieren und die 
Spieler, die nicht so viel gespielt 
haben, in die Kampfmannschaft 
zu integrieren.“

Gibt es Spiele/Momente 
aus der abgelaufenen 
Saison, die du hervorhe-
ben möchtest?
„Ich möchte nicht einzel-
ne Spiele oder Momente 
hervorheben. Was für 
mich das Schönste war, 
ist, wie sich einige Spieler 
während der Saison 

entwickelt haben und dann 
auch zu Stammkräften in der 
Kampfmannschaft geworden 
sind.“

Wie siehst du die Zusammen-
arbeit mit Mario Huber?
„Mit Mario als Co-Trainer 
arbeite ich sehr gerne und die 
Zusammenarbeit mit ihm ist 
einfach TOP! Er macht einen 
guten Job mit den Burschen in 
der U23 und ist eine hervorra-
gende Unterstützung.“

Vlado, danke für das Gespräch 
und wir freuen uns mit dir auf 
die neue Saison!

Mag. Vladimir 
Primus - Trainer 
Kampfmannschaft

LEUTE HABEN MIR 
GESAGT, DASS ES EIN 

VEREIN IST – MIT GUTEN 
UND NETTEN LEUTEN 

UND DASS DER VEREIN 
WIE EINE FAMILIE IST. DAS 
HAT SICH AB DER ERSTEN 

MINUTE BESTÄTIGT!



Rappottenstein
23.-25.8.

Sportlerfest

Freitag: Firmen- und Vereinsabend mit Die jungen Waldensteiner

Samstag: Party die ganze Nacht mit 

X-DREAM 
 FAT ASTRONAUTS & MOZHART  

Sonntag: ab 10 Uhr Feldmesse, Frühschoppen mit Klaus Musik,  
Kinderprogramm und Festausklang mit Purzelbaum WM

DJs am  
Sunrise    
Floor

Haupt
Bühne
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www.sportlerfest.at


